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Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame f. 
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Deutſchland. 


j Berlin, 14. Januar. [Amtliche s.] Se. Majeftät der Kaiſer hat den 
l Marine- Schiffbau Ober: Jngenieur Hermann Auguft Konſtantin 


Dede zu Kiel unterm 12. Januar d. J. zum Marine⸗Schiffbau⸗Director 
mit dem Range eines Nathes vierter Klaſſe ernannt. 
. Se. Majeſtät der Kaifer hat im Namen des Reichs den Kaufmann 
Wolrad Schumacher zum Conful in Concepcion (Chile) ernannt. 

Se. Majeität der König hat den bisherigen Erſten Seminarlehrer 
Karl Scheibner zu Erfurt zum Seminar⸗Director ernannt; ſowie dem 
Ober⸗ und Corps⸗Auditeur des XV. Armee⸗Corps, Dr. Jungk, den Cha⸗ 
rakter als Geheimer Juſtiz⸗Rath, dem Diviftons-Auditeur der 16. Divi- 
| fion, SultizMath Boecker, den Rang der Räthe vierter Klaſſe, und den 
| Diviſtons⸗Auditeuren von Schaden der 21. Diviſſon, Fiſcher der 

30. Diviſton und Becker der 18. Divifion den Charakter als Juſtiz⸗Rath 


verliehen. ` nA 

i Auf Allerhöchſten Befehl Sr. Majeſtät des Kaiſers und Königs findet 

É die Feier des Krönungs⸗ und Ordensfeſtes am Sonntag, den 17. d. Mts., 
auf dem königlichen Schloſſe hierſelbſt ſtatt, wozu die Einladungen an die 
Herren Ritter und Inhaber königlicher Orden und Ehrenzeichen, nach Maß⸗ 
gabe des zur Verfügung ſtehenden Raumes, von der unterzeichneten Com⸗ 
miſſion ergangen ſind. 

Berlin, den 14. Januar 1886. a 

Königliche General⸗Ordens⸗Commiſſion. 

Dem Seminar⸗Director Scheibner iſt das Directorat des Schul⸗ 
lehrer⸗Seminars zu Eckernförde verliehen worden. Am Schullehrer⸗Se⸗ 
minar zu Droſſen iſt der Lehrer Zappe zu Berlin als Hilfslehrer ange⸗ 
ſtellt worden. Der bisherige Kreis⸗Wundarzt, Sanilätsrath Dr. med. 
Karl Norden zu Emden ift zum Kreis⸗Phyſicus des Stadt: und Land: 

feg Emden ernannt worden. Der bisherige commiſſariſche Verwalter 
der Kreis⸗Wundarztſtelle des Kreiſes Belgard, Ober⸗Stabsarzt a. D. Dr. 
Theodor Heck in Groß⸗Tychow, ift definitiv zum Kreis⸗Wundarzt des 

i Kreiſes Belgard, und der bisherige commiſſariſche Verwalter der Kreis: 

i Aundarzeftelt des Kreiſes Witzenhauſen, praktiſche Arzt Dr. med. Friedrich 

i Prell u Allendorf a. Werra, definitiv zum Kreis⸗Wundarzt des Kreiſes 
itzenhauſen ernannt worden. (R. 


SQ ae ank AR A.) 
TE RED —— 


Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 15. Januar. 
ir Beſtrafung von Vieheontrebande ze, 
| R ein Schweinehändler, welcher der landespolizeilichen Verordnung des 

j ponlerungs⸗Präſidenten Grafen von Zedlitz-Trützſchler in Oppeln 

g om 2g. Auguſt v. J. (Extrabeilage zu Stück 34 des dortigen Amts⸗ 

mes) zuwider Schweine aus dem Auslande importirt und dem Grenz⸗ 

auf eher, welcher ihn hierbei entdeckte, mit Gewalt Widerſtand geleiſtet hat, 

j bel Grund der 88 755 74, 113 und 328 des Strafgeſetzbuches, ſowie $ 134 

fä Vereinszollgejehes zu einer Geſammtſtrafe von Einem Jahr Ge: 

8 ugniß rechtskräftig verurtheilt, und gleichzeitig iſt überdies auf Ein⸗ 

í ee der contrebandirten Schweine erkannt worden. Dieſe Entſcheidung 
i ürfte wohl geeignet ſein, von ähnlichem Contrebandiren abzuſchrecken. 


ift In einem Specialfalle 


+ 
tati Rofenberg OS., 14. Jan. [Communales.] In der geſtern 
Ir neu fundenen erſten diesjährigen Stadtverordneten⸗Sitzung wurden die 


pflicht P. wiedergewählten Mitglieder in ihr Amt eingeführt und ver⸗ 
j führe et. Zum Vorſitzenden ift der Lederfabrikant Walter, zum Protsokoll⸗ 
Er Kauft, der Kaufmann H. L. Richter, zu deren Stellvertretern find die 
ute S. Schleſinger und C. J. Nowak gewählt worden. An 
es ausgeſchiedenen F. Andriſchok it der Kaufmann L. Greinert 
jährige Amtsdauer als Rathmann erna.nt. — Die Einwohner: 
enbergs beträgt nach der letzten Volkszählung 3567. 
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Telegramme. 
4 (Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 
der fi 14. Jan. Die Leichen ſämmtlicher ſeit dem Brande 
auf we Et = Bieſing jhen Fabrik vermißten 17 Perſonen find heute 
randſtelle gefunden worden. 
Präfibe is, 14. Januar. Die in der Kammer verleſene Botfchaft des 
„Ideen Grévy lautet wie folgt: 
ammlunem Frankreich zum zweiten Male mich durch feine NationalVer⸗ 
zu zum Präſidenten der Republik berief, hat es mir eine neue 
öglichnt, deren ganzen Werth ich empfinde, eine Ehre, welche, wenn 
5 wäre, meine Dankbarkeit und meine Hingebung noch erhöhen 
müßunkreich hat vielleicht bekunden wollen, daß es zufrieden iſt mit 
ungen, welche ich gemacht habe, um im Sinne des Landes die 
zeitig be ondenen hohen Beſugniſſe auszuüben. Das Land hat aber gein: 
ublikeers gun wollen, welch' hohen Werth es auf die Stabilität 
niwo en Regierungsform legt, indem es auf diefe Weiſe denen 
gier ertheilte, welche ihm die von ihnen gehegten Wünſche nach 
und harten En Sänderung unterſtellen. Durch die Lehren einer langen 
kin ahrung weiß Frankreich, daß die Republik, welche es aus 
N üg emporgehoben hat, heute mehr als jemals die ihm noth- 
und Gedeihen rungsform iſt, die einzige, welche fähig iſt, dem Lande Ruhe 
weil cw Kraft und Größe zu fichern, die einzige, welche dauern 
mit die, allein dem demokratiſchen Zuſtande des Landes angepaßt, 
in einem bald nationalen Souveränität verträglich iſt. Frankreich hat 
und zwei — en Jahrhundert erlebt, wie zwei mal die Monarchie 
ma as Kaiſerreich in Revolutionen zu Grunde ging, 
Land dm jetzt eine neue Reſtauration vorſchlagen würde, 
nd, daß das, was man ihm vorſchlägt, nur eine neue Nez 
emeren Re 955 furchtbarſte von allen bedeutet und zu einer von 
Das 11 führt, welche das Land bereits gehabt und 
i egierungsr der Grund, weshalb Frankreich ſich der republi⸗ 
einer Regieru 9 * Peiner hat und weshalb es die Stetigkeit 
rankreichs p as 


Aachen, 


< 


in. 


ng will. arlament wird ſich mit dieſem Gedanken 
Er tetigkeit bejon, fr Denn es an feinem Theile auch einer minifteriellen 
f für ein ru der tendet, da eine ſolche ſo nothwendig iſt 
kepublikaniſchen Regierung, fü alte der Republik, für die Würde der 
vor der Welt. Dieſe jo wünſchengmreichs Credit und für ſeine Achtung 
Bildung einer gouvernementalen an merthe Stetigkeit hängt ab von der 
keit des gegenwärtigen Augenblicks orig, der gebieteriſchen Nothwendig⸗ 
Freunde der Republik es nur wollen. Dieſelbe tft geſichert, wenn die 
uſammenſchließen auf dem Gebiete, me ten ſich dieſelben nur feſt 
I ift weit und fruchtbar genug, daß ches ihnen gemeinſam ift. Das- 
r bie Bedürfniſſe und de Wunſche des aa ihre Einigung darin alle 
gung finden können. Die franzöſiſche Republit ms. an mendige Befriedi- 
mit China, Annam und Madagaskar im Fried ft feit den Friedensſchlüſſen 
de en de e dee mit , den dea 
"hat, der ihm eh ung Frankreich den Platz wieder eingenommen 
x Ich habe jetzt noch die Anerkennung auszuſprechen 
Armeen zu Land und zu Waſſer ſchuldet, indem ich een 
mütterlicher und ver⸗ 


reich ſtolz auf feine Heere iſt und daß es ihnen mit 
trauenövoller Theilnahme gefolgt ift bei jenem Feldzuge im fernen Often 
Opferwilligkeit, die Tapferkeit und alle jene milttäri⸗ 


wo ur 100 der 
e igenſchaften in jo ße bewährt haben, 
Braufeiäe au6macen und feine Sieraden dne de de Seh 
Die Bolſchaft gelangte Nachmittags 5½ Uhr in der Kammer wie 

im Senat zur Verleſung. Im Senat wurde dieſelbe durchweg bei⸗ 


Vierteljähriger Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen-Abonnem. 60 Pf., 
außerhalb pro Quartal incl. Porto 7 Mark 50 Pf. — Inſertions 90 80 für den 


er 


Siebenundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs-Berlag. 


fällig aufgenommen, während in der Kammer bei der Stelle, wo von 
der Ohnmacht monarchiſcher Regierungsreformen, die Rede ift, Proteſte 
der Rechte ſich vernehmen ließen. 

Paris, 14. Jan. Senat. Zu Vicepräſidenten wurden Humbert, 
Teiſſerene de Bort, Peyrat und Magnin gewählt. Der Präfident 
Leroyer richtete eine Anſprache an die Verſammlung, in welcher er 
für ſeine Wahl dankte und den Wunſch ausſprach, daß der Senat bei 
ſeinen Verhandlungen auch ferner vom Geiſte der Weisheit und des 
Patriotismus geleitet werden möge. 

In der Deputirtenkammer nahm Floquet den Präſidentenſitz eben: 
falls mit einer Anſprache ein, in welcher er ſeine Wahl weniger ſeinem 
Verdienſt, als dem Wunſche nach Stabilität und dem republikaniſchen 
Geiſte zuſchrieb, welcher lebhaft nach Fortſchritt und Reformen ver⸗ 
lange. Senat und Kammer haben ſich nach Verleſung der Botſchaft 
des Präfidenten Grévy auf nächſten Sonnabend vertagt. 

Paris, 14. Jan. Die Leiche des Präfeeten des Eure⸗Departe⸗ 
ments zeigte zwei Verletzungen am Kopfe, von denen die eine von 
einem Revolver, die andere von einem farf ſchneidenden Inſtrument 
herrührt. Die Ermittelung der Moͤrder iſt noch nicht gelungen. 

Belgrad, 14. Jan. Geſtern ſind bei Sukovmoſt 2541 gefangene 
bulgariſche Soldaten und ein bulgariſcher Officier gegen 1073 ſerbiſche 
Soldaten ausgewechſelt worden. Ueber die Auswechſelung der Ge⸗ 
fangenen bei Bregowo liegt noch keinerlei Nachricht vor. 

Hamburg, 14. Januar. Der Poſtdampfer „Leſſing“ der Hamburg- 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft iſt, von Hamburg kommend, 
heute Morgen 4 Uhr in New⸗Nork eingetroffen. 


Mandels-Zeitung. 
Breslaw, 15. Januar. 

© Vom oberschlesischen Eisenmarkte, Der Roheisenmarkt hat 
seine Geschäftslosigkeit noch nicht abgestreift, sondern verharrt in 
flauer Stimmung; was nicht zu verwundern ist, wenn trotz des be- 
kannten Missverhältnisses zwischen Production und Absatz von Roh- 
eisen die unverminderte Zahl von 31 Hochöfen in Betrieb gehalten 
werden. Wenn nicht bald eine freiwillige, resp. auf Grund gemein- 
samer Verständigung stipulirte Productionsverminderung eintritt, so 
wird bei den theilweise ins Ungeheure steigenden Beständen eine 
Katastrophe unvermeidlich sein, als wie erstaunlich auch die Anstren- 
gungen anerkannt werden müssen, die bisher den Eintritt einer solchen 
zu vermeiden wussten, Die Situation wird um so fataler, als einzelne 
Hochofenwerke, die früher ihr Roheisen selbst aufbrauchten, schon seit 
einiger Zeit über den eigenen gegenwärtigen Bedarf Roheisen produ- 
ciren und als auch der Consum von Giessereiroheisen wegen empfindlichem 
Arbeitsmangel der Giessereien viel zu wünschen übrig lässt. Der Roh- 


eisenmarkt ist demnach unter ausserordentlich ungünstigen Auspieien; 


in das veue Jahr eingetreten: Mangel an Absatz trotz verlustbringend- 
sten Preisstandes und eine ruinöse Anhäufung von Lagerbeständen 
kennzeichnet die Marktlage, ohne dass die auf Abhilfe abzielenden 
Vorverbandlungen der Interessenten sich zu greifbaren Resultaten ge- 
staltet hätten. Trotz der überaus schwierigen Aufgabe, bei der grossen 
Interessenverschiedenheit der einzelnen Werke zu einer gemeinsamen 
Verständigung zu gelangen, dürfte ein Erfolg nicht ausbleiben, wenn 
mit dem vorläufig Erreichbaren der Anfang gemacht würde. Der Ge- 
schäftsgang beschränkt sich gegenwärtig fast lediglich auf successive 
Abwickelung der laufenden Abschlüsse; die auf den Einkauf von 
Puddlingroheisen angewiesenen Walzwerke sind noch auf Monate 
hinaus gedeckt, und nur die Aussicht weiterer Zollerhöhungen seitens 
Russlands veranlasst für den Export dahin grössere Bezüge. — Auf 
dem Walzeisenmarkte erweist sich die Ende vorigen Monats ge- 
schlossene Preis-Coalition und die Anfang dieses Monats gebildete 
Verkaufsvereinigung von wesentlichem Vortheil für die ganze Ge- 
schäftslage. Mit einem Schlage waren die immer mehr um sich 
greifenden, den Erlös empfindlichst schädigenden, nachträglichen 
Preis-Concessionen auf laufende Abschlüsse abgeschafft und zwar nicht 
blosindemübereinstimmenden Willen der Contrahenten, solche nicht mehr 
zuzugestehen, sondern, indem die neu vereinbarten Verkaufs-Condi- 
tionen auch thatsächlich bei den ersten Eisen-Grossisten durchgesetzt 
wurden. Dieselben haben übrigens die Vereinigung der bekannten fünf 
Walzwerke zu einem gemeinsamen Verkanfsbureau fast ohne Aus- 
nahme mit leb hafter Sympathie begrüsst. Mit Recht erblicken dieselben 
in dem Aufhören des bisherigen Concurrenzkampfes der betheiligten 
Werke eine Gewähr dafür, dass der gegenwärtige Marktpreis eine feste 
und sichere Grundlage für den, wenn auch theureren Einkauf bietet, 
dass die bisherige fortwährende Entwerthung der Lager ein Ende er- 
reicht hat und man mit Vertrauen der weiteren Preisentwickelung 
entgegen sehen darf, Sie wissen sich ferner vor jeder Benachtheiligung 
im Einkauf der Concurrenz gegenüber sicher u. dass ihnen nicht bei der 
eigenen Kundschaft von den Werken Concurrenz gemacht werden kann, also 
mit angemessenem Nutzen ein erwünschstes Absatzgebiet verbleibt, 
indem wohl ein einzelnes Werk mit der kleineren Kundschaft, nicht 
aber das grosse Verkaufsbureau mit solcher arbeiten kann. Dieser 
Befriedigung mit dem neu geschaffenen Zustande haben die ersten 
Eisenfirmen auch bereits durch umfangreiche Abschlüsse Ausdruck ge- 
geben, so dass das Verkaufsburean bereits auf namhafte Erfolge seiner 
Thätigkeit zurückblicken darf und zu einer allgemeinen Aufbesserung 
der Stimmung wesentlich beigetragen hat. 


Ausweise. 

Paris, 14. Januar. [Bankausweis.] Verhältniss des Notenumlaufe 
zum Baarvorrath 75, 84. Die Zins- und Disconto-Erträgnisse betrugen 
in letzter Woche 2100000 Fres., Zunahme 400 000 Fres. 

London, 14. Januar. [Bankausweis.] Regierungssicherheit 
17247000, Abn. 700000 Pfd. Sterling, Procent-Verhältniss der Re- 
serve zu den Passiven 36% gegen 32½ pCt. in voriger Woche, 
Clearinghouse-Umsatz 91 Mill., gegen die entsprechende Woche des 
Vorjahres Abnahme 32 Millionen. * 


Börsen- und Hamdein-Bopeschenm. 

Paris, 14. Jan., Nachm. 3 Uhr. (Schluss-Course.| (Nachtrag. 
Türkenloose 34, 50. Credit mobilier 220. Spanier neue 54,06. Bauqu, 
ottomane 488, —. Credit foncier 1335, —. Egypter 324 Buez-Actior 
2197. Banque de Paris 606, —. Banque d'escompte 445 Wechsel 
auf London 25, 21. Foncier egyptien —. 5% priv. türk. Oblig. 345, — 
Tabakactien 415, —. 

Paris, 14. Januar, Abends, [Boulevard,] 3%, Rente 81, 45 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 96, 50. Türken 1865 14, 05. 
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zweimal, an ben übrigen 
Freitag, den 15. Januar 1886. 


Türkenloose —, —. Spanier (neue) 54, 03. Neue Egypter 
Banque ottomane 488, 12. Staatsbahn —. Tabak —. Ruhig. 

London, 14. Jan., Nachm [Schluss-Conrse.} (Nachtr,) Spanien 
53½. Unifie Egypter 64½. Nene Egypter 97¾8. Ottomanbank 9%. 
Suez-Actien 87 ¼. Canada Pacific 69½¼. A 

Framk furt a. M., 14. Jan.. Nachm. 2 Uhr 30 Kin. [Schluss 
Conrse,] Londoner Wechsel 20, 407. Pariser Wechsel 80, 875. Wiener 
Wechsel 160. 45. Keichsanleihe 105, —. Oest, Silberrente 67,40. Oest, 
Papierrente 67, 10. 5% Papierrente 80, 90. 4% Goldrente 90, JO 1860er 
Loose 118, 20. 1864er Loose 287. —. Ungar. 4% Goldrente 81,20. Unge 
Staatsloose 216, 80. Italiener 97, 20. 1880er Russen 82, 90 II. Orient- 
Anl. 61, 40. III Orient-Anl. 61,30. Spanier exter. 54, 50. Egypter 64, 80. 
Neue Türken 13, 90. Böhmische Westbahn 220. Centrel-Pacifie 110, 80. 
Franzosen 212½¼. Galizier 176½½ Gotthardb. 108, 60. Hessische Ludwigs- 
bahn 99, 10. Lombarden 105¾ Lübeck-Büchener 160, S0. Nordwestbahn 
135½ Credit-Actien 237/ Darmstädter Bank 133, 30. Mitteld. Credit- 
bank 91,10. Reichsbank 132, —, Disconto-Commandit 199, 80. 5% Serb. 
Rente 80, 20, Fest. i 

Temes-Begathal-Obligationen 77, —. 

Nach Schluss der Borse: Üredit-Actien 2373/4. 
Galizier 176%. Lombarden 1057/4. Gotthardbahn —. Egypter —, — 

Frankfurt a. M., 14 Jan., Abends 5 Uhr 50 Min. [Effectaa- 
Societät.! Credit-Actien 237½. Franzosen 211½ñ. Lombarden 105% 
Galizier 176%; 
Russen —, — Gotthardbalin 108, 59. 
Mecklenburger —, —. Darmstädter Bank —. Reichsbank —. Ruhig. 

Frankfurt a. M., 14. Jan. Abenda.. [Effecten- Societas! 
(Schluss.) Credit-Actien 237%. Franzosen 212. Lombarden—— 
Galizier 1765/;. Egypter 64, 80. 4% Ungar. Goldrente —, —. Gotthard- 
bahn 107,50 Ker Russen 82, 90 Mecklenburger —, —. Disconto- 
Commandit 199, 70. Dresdener Bank 124, 25. Fest. 

Hamburg, 14 Jan., Nachm [Schluss- 
Consols 104½. Silberrente 67¼. Oesterr. Goldrente 89% Ungar. Gold- 
rente 81½ . 60er Loose 118. Italienische Rente 97. Credit-Adtien 
237½ Franzosen 530. Lombarden 264½. 1877er Russen 98 
Russen 818¾. 1883er Russen 107¼½. 1884er Russen 9218/1 II. Orient- 
Anleihe 59½ III. Orient-Anleihe 59½. 
136. Commerzbask 120½. Marienburg-Mlawka 531/4. Ostpreussische 
Südbahn 99¼½ Lübeck-Büchener 161% Gotthardbahn 108¼½ Bis- 
conto 2½ %. Still. E 

Leipziger Discontobank 981/2. 

lam burg, 14. Jan., Nachm. 
ruhig, holsteinischer loco 150—154. 
gischer loco 132—142, russischer loco ruhig, 98—104. 
Gerste still. Rüböl matt, loco 44, per Januar -— —, Spiritus matt, 
per Januar 28½ Br., per Januar-Februar 28¼ Br. April-Mai 284, Br, 
per Juni-Juli 29 Be. Kaffee ruhig, Umsatz 2000 Sack Petroleum 
behauptet, Stabdard white loco 7, 35 Br., 7. 30 Gd.. pr. Januar 7, 20 
Gd. pr. August-Decbr. 7, 40 Gd. Weiter: Klar, Frost. IR 


agen dreimal erſcheint. 


Franzosen 212. s 


Disconto-Commandit 199, 50. 


[Getreidemarkt.j Weizen loce | 
Roggen loco ruhig, mscklenbur 


Dosen, 14. Jan. Spiritus loco ohne Fass 36, 00, per Januar 36, 40, U 
per Februar 36, 70, per April-Mai 38, 20, per Juni 39, 20, per Juli 1 


39, 90. Gekünnigt — Liter. Behauptet. 5 
Liverpool, li. Jan., Nachm. [Baumwolle.] (Anfangs bericht“ 
Muthwasslicher Umsatz 10000 Ballen, Stetig. Tagesimport 8000 B. 
Liverpool, 13. Jan., Nachu. [Baumwolle.] Gchlussbericht) 
Umsatz 10000 Ballen, davon für Speenlation und Export 1000 Ballen. 
Amerikaner stetig, Surats ruhig. Middl. amerikanische Lieferung? 
Januar-Februar 4% Werth, Februar-März 4°°/,, Verkäuferpreis, April- 
Mai 5°/,, Käuferpreis, Mai-Juni 5% do, Juli August.53/,, d. do. hi 
Liverpool, 14. Januar, Nachmittags. Officielle Notirungen. 
[Bau ao Le (Schlussbericht.) Definitiver Umsatz — — Ballen, da- 
von für Speeu 
middling 5 ½6, Orleans good ordinary 44¼16 Orleans low middling 415 
Orleans middl. 5 ¼½, Orleans middling fair 5%/,, Ceara fair 5%/,, Cerea good 
fair 5½, Pernam fair 5%, Pernam good fair 5%, Bahia fair 5 ¼165 
Maceio fair 5¼, Maranham fair 5%, Egyptian brown middl. 5% 
Egyptian brown fair 5°/;, Egyptian brown good fair 6Y/,, Egyptian white 
middl, 55/5, Egyptian white fair 5%,, Egyptian white good fair 6½, 


M. G. Broach good 4%, M. G. Broach fine 4%, Dhollerah fair 31½ 


Dhollerah good fair 4/1) Dhollerah good 4%, Dhollerah fine 44½16, 
Oomra fair 315/,, Oomra good fair 4½, Oomra good 47/,,, Oomra 
ane 4/8, Seinde good fair 3°/,, Bengal good fair 3%,, Bengal good Ag, 
Bengal fine 4/1, Tinnevelly good fair 4½, Western good fair 4/16 
Western good 4!/,, Peru rough fair 61/4, Peru rough good fair 62/9, 
Peru vough good 6%/,,, Peru sınouth fair 5%, Peru smouth good fair 5% % 
Moderat. rough fair 5'3/,,, Moderat. rough good fair 6!/;, Moderat. rougie 
good 6/ . Tendenz: — 2 
Sewyerk, 14. Jan., Abends 6 Uhr. [Schluse- Course] Wachsel 
auf Berlin 951/4. Wechsel auf London 4, 36%,. Cable transfera 4, 89½ 
Wechsel auf Paris 5, 17½. 4%, fandirte Anleihe 1877 123%/,. Erie-Bah 
25%. Newyork-Centralbahn 1045/,. Chicago-North Western-Bahn 107%, 
Jentral-Pacific-Bahn 1139. Baumwolle in Newyork 99/16. Baumwolle 


in New-Orleans 8½, Kalßnirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyare 7 


73/4. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 71,. Rohes Fe- 


troleum 6%. Pipe line Certificats 88 ¼. 
weizen loco 90. Weizen per Januar 89½, per Febr. 90½, per März 
91½. Mais (old mixed) 50. Zucker (Fair refining Muscovados) 5, 35 
Sofiee Rio 8, 10. Schmalz (Marke Wilcox) 6, 75, do. Fairbanks 6, 62, 
0. Rothe u. Brothers 6, 70: Speck (short clear) 5. Getreidefracht Jie 2 
Pest. 1t. Jan., Vorm. 11 Uhr [Productenmarkt.] Weizen loco 
fest, per Frühjahr 7, 87 Gd., 7, 89 Br. Hafer per Frühjahr 6, 55 Gde 
per Herbst 6, 57 Br. Mais per Mai-Juni 5, 52 Gd., 5, 54 Br. 
Wetter: Schön, 4 
Paris, 14. Januar, Abends 6 Uhr. [Producten markt.] Wei 
ruhig, per Januar 21. 75, per Febraar 21, 75, per März-Apri) 22, 00, 
per März-Juni 22, 30. Mehl 12 Marques behauptet, per Januar 47, ao a 
per Februar 47, 60, per März-April 47, 90, per März-Juni 48, 40. Rübe 
träge, per Januar 55, 25, per Februar 55, 50, per März-Juni 56, 
per Mai-August 57, 5'. Spiritus träge, ver Januar 48, 50, per Februs 
49, 00, per März-April 49, 25, per Mai- August 49 50. , 
Parts, 14. Jan., Nachm. [Produetenmarkt.] (Schlussbericht 
Weizen ruhig, per Januar 21, 75, per Februar 21, 75, per März- 
April 22, 00, per Mürz-Juni 22, 30. Roggen ruhig, per Januar 14, 00, 
per März-Juni 14, 75. Mehl 12 Marques ruhig, per Januar 47, 75, pe 


2 


PT 


per 
3 


Februar 47, 50, per März-April 47, 80, per März-Juni 48, 40. Rübe 


ruhig, per Januar 55, 25, per Februar 53, 75, März-Juni 57, 00, per Mai- 
wi | 


August 58, 00. — Spiritus ruhig, per Januar 48, 75, per Februar 49, 00, 
per März-April 49, 50, per * 49, 75. — Wetter: Bedeckt. 

Paris, l4. Jannar, Nachm Kohzucker 88° weichend, ioc 37, 50. 
Weisser Zucker weichend, bewegt, Nr. 3 per 100 Kilogr. per Januar 
44, 25, per Februar 44, 60, per Mürz-Juni 45, 25, per Mai-August 45, 50. 


fl. E 


Egypter 64, 70. 4% Ungar. Goldrente —, —. - 180er 


Course.] Preuss, 4%) 


Hafer und 


Mehl 3. 40. Rother Winter 


1850er 


2 


Laurahütte 86. Kordd. Barn 


ation und Export — — Ballen. Amerikaner —, Surats 
Upland good ordinary 4%, Upland low middling 4%/,,, Upland 


ka i 


| 


Londen, 14. Januar, Nachm. Havannazucker Nr. 12 36 N i 


Rübenrobzucker 15, flau. ' 
Amsterdame, 14. Januar, 
28,10% 

rants £ 4 
Antwerpen, 14. Jan, Nachmitt, 4 Uhr 30 Min. 

darkt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, 

194; Br., per Februar 17¾8 

per September-December 19 Br. Fest. 


Antwerpen, 14. Januar, Nachm. [Getreidemarkt. 


Nachmittags. Bancazinn 56%. 


oco 19 bez 


unbelebt. 
Bremen, 14. Jan. Petroleum (Schlussbericht) besser, Standard 


white loco 7, 15 bez. u. Br. 


er. + 


4. Januar. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war- | 
Petroleum- | 


bez., 18 Br., per Mürz 173, bez. u, Br., a 

et 
J (Schluss | 
dericht.) Weizen ruhig. Roggen träge.. Hafer unverändert, Gerste 


A 


C 


41 


Mi l 70 M. — Zinn bewahrte seinen letztwöchentlichen Preisstand: Banca = Breslau, 15. Jan., 9½ Uhr Vorm. Am henti Markte 
SA SGEN 3 ag er Fe ia ht] Die Nok 198 bis 203 M., Ia englisch Lammzinn 196—199 M., Bruchzinn 155 bis] der Geschäftsve: Kehr im Alizee schleppend, bei . — Angebot 
Bir ee ns „ Januar. [Producten-Bericht.] Die Notirungen 160 M. — kohzink gut in der Notiz behauptet: W. H. G. v. Giesche’s | Preise unverändert. Wr 

Jon Amerika lauten fortdauernd ungünstig, und man hatte auch von | Erben 33—33,75 M., geringere schlesische Marken 305053250 M., neue| Weizen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. weisser 14,50—14,60 
der heutigen Börse wieder flauen Verlauf erwartet. Diese Voraus- | Zinkblechabfälle 21—24. M., altes Bruchzink 19—20 Mark. — Blei] bis 15,00 Mark, gelber 14,00 —14,50—14,80 Mark, feinste Sorte über 
a N 0 Du a E Anl in 4 i ee Den Harzblei 26,50—27 M., Saxonia] Notiz bezahlt. . ; 
; i ‚Käu À c l und Tarnowitzer 26 bis 26,50 Mark, spanisches Blei „Rein u, Co.“ 31,50] Roggen bei mässigem i 100 K 
5 etwas besserer Preise verstehen, die sich allerdings nicht ganz bis zum | bis 32,50 M. — Walzeisen a Sie Preissteigerung ich durch- .12,20— 12.50 ny Me, E er a zahlt. Nogranım 
_ Schluss zu erhalten vermochten; aber auch ‚Weizen bat sich doch leid-] zusetzen: gute oberschlesische Marken Grundpreis 12,50 M. Brucheisen| Gerste nur feine Qualitäten beachtet, per 100 Kilogramm 11.00 
ch im Werthe behauptet. Nur für Hafer waren Abgeber entgegen-|4_5 M. — Roheisen notirte unverändert: bestes deutsches 6,20 bis] bis 11,80 Mark, weisse 13,00 —13.80 Mark. ; 
kommender, und Preise etwas billiger. Loco Roggen still zu be-“ 6,80 M., schottisches 6,20—6,90 Mark, englisches 5,20—5,80 M. — Anti-] Hafer unverändert, per 100 KIgr. 12,60 —13,00— 13.30 Mark. 
houpteten Preisen. Hafer matter. Roggenmehl hat sich wenig im moniumregulus in abgeschwächter Tendenz: englische Ia Qualitäten Mais unverändert, per 100 Kgr. 11,00—11,50—12,00 Mk. 

Werthe verändert. Für Rüböl trat das Angebot heut weniger hervor|78_83 Mark. — Preise per 100 Kilo netto Kasse frei Berlin für] Erbsen ohne Frage, per 100 Kilogramm 12,70-—13,70—-15,80 Mk., 
und die Tendenz war eber etwas fester. Mit Spiritus dagegen war es] Posten, en detail entsprechend theurer. — Kohlen und Coaks in nor-] Victoria 13,00— 14,00 16,00. Merk. 
weiter matt, so dass abermals eine mässige Preiseinbusse zu con-] malem Begehr: Nuss- und Schmiedekohlen bis 45 M. per 40 Hectoliter, Bohnen schwach gefragt, per 100 Kilogr. 16,50--17,00—18,00 Mk, 
` statiren ist, schlesischer und westfälischer Schmelzeoaks 2—2, 20 M. per 100 Kilo Lupinen nur feine Qualitäten beachtet, per 100 Kilogr. gelbe 7,60 
f Ap 16a 3 19 me ; TOPO TE er Am 1 7 ird frei Berlin. bie 8,50—9,00 Mark blaue 7,20—8,00—8,40. Mark. 
155 Mark bez., Juni-Juli 1571-1573, 157½ M. bez. — Roggen loco| C, 8: Berliner Berioht über Kartofelfabrikate und Welzenstärke 9 25 1 n Ta 100 Kilogr. 12,00—12,50—13,00 M 
125 bis 134 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, guter in- Com 6. bis 13. Januar.) Der nunmehr seit Wochen stockende Absatz] «e la gioii ae Ran de 


ländischer 130/,—1311/, Mark ab Bahn bez., April-Mai 1323/,—133 bis | von Kartoffelstärke und Mehl für Zwecke des inländischen Consums hat 8 

132% Mark var A Mi 1331, — 133%, 1330, Mark rk Juni-Juli|in den letzten Tagen, ohne dass das Angebot besonders dringend oder 8 8 Kilogramm 9 n Pig, 

1347 —134½—134½ M. bez. — Mais loco 114—126 M. pro 1000 Kilo umfangreich aufgetreten wäre, einen mässigen Rückgang in den Noti- inter einsaat... 20 25 50 
nach Qualität gefordert, Januar 115 Mark Gd., April-Mai 109 M. bez., į rungen veranlasst, dies um so mehr, als Kaufaufträge für den Versandt Winterrühe Er eh n 7 19 50 20 — 
September-October 111 Mark bez. — Gerste loco 115 bis 175 Mark pro nach dem Auslande vollständig fehlten. Feuchte Kartoffelstärke hielt 88 er, he 5 N. 19 30 19 50 
1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 125—162 Mark pro sich bei etwas regerer Nachfrage gut im Preise. Kartoffelzucker, Syrup Leind a Ben... 50 a D 2 * 


1000 Kilo nach Qualität gefordert, ost- und westpreuss. 127—135 M. und Dextrin fanden schleppenden Absatz. Wir notiren: Kartoffel- 1 2 
des. pommerscher, uckermärkischer und mecklenburgischer 134—139 | Stärke, feuchte, rein-gewaschene, in Käufers Säcken, mit ch, Tara, | his ee ruhig, per 50 Kilogr. 5,80—6,10 Marx, fremde 5,60 
Mark bez., schlesischer und böhmischer 137 bis 144 M. bez., feiner | Prompt und Januar-Februar 8— 8,10 M., Ia centrifugirt und auf Horden Linkes mihi er 50 Kil 9,10 — 930 Mark, fremde 
e N Te 

bez. Mai 10 2 Dez., Al-quni it bez. uni-Jull 1. 5 2 * »$ . 7 
been Kocuwaare 130—200 Mark pro 1000 Kilo gerne 13,50 bis 14,50 M. — Kartoffelmehl, hochfein prompt 19 Mark, Ia Kleesamen schwacher Umsatz, rother unverändert, per 50 Klgr. 
2 , p. , 35—39—43—47 Mark, hig, 35—45—50 60 Mark, ho 
133—143 M, per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizen- | prompt und faenar Kobran AB 4A M Apiril- Mak 1G 1 Pig] 11705 ante iR re TRIER O Meara 
Wel Nr. 00: 21,50—20.00 M., Nr. 0: 20,00—19.00 Mark, Roggenmehl 16,30 M., Ta prompt 14—15 M. — Kartoffelayrup, ie weiss, prompt|über Notiz. isener Klee rahi 50 Ker. 40-47-85 Mark, 
Vr. 0: 19,75 bis 18.50 M.. Nr. O und 1: 18,00 17,00 Mark, Jan d 20 M., do. zum Export eingedickt, prompt 21 M., Ia gelb prompt 17,50 Pan ala t H a ee e rs 

Januar -Februar 17,95 M. bez., Febr.-März 18,05 M. bez., Apri "Mai 18.10 bis 18 Mark, Ha prompt 17 M. — Kartoffelzucker in Kisten, Ia F 3 

J ; > „ April 8, 20 ) T hee behauptet, 19—20—21 M 

Mark bez., Mai-Juni 18,15 M. bez., Juni-Juli 18,35 M. bez. — Rub] weiss, prompt 20,50 Mark, Ia gelb, prompt 19—19,50 M., geraspelt in ENE en nn An 21.2 
does ohne Fass 43 M., April-Mai 43.2 M. bez., Mai-Juni 43.0 bis 435 Säcken 1 M. per 100 Kilo mehr. -- Weizen- und Reisstürke in] Mehl in ruhiger Haltung, per 100 Kig. Weizen fein 20.80. 24,28 Mk, 
loco ohne Fass 43 M., April-Mai 43.2 M. bez., Mai-Juni 43,6 bis 43.5 + ; Roggen-Hausbacken 18,90—19,60 Mark, Roggen - Futtermehl 9,00 bis 

050 88 
y i 


ark bez., Septbr.-October 45,2 M. bez. — Petroleum loco 24 M. bez., |"egelmässigem Absatz. Wir notiren: Weizenstärke, Ia grossstückige 2 > 2 
[ic 1. ne (Si e Pasewalker, etc. 38 bis 39 M., do. kleinstückige 33—35 151 Schabe- 0,50 Mark, Weizenkleie 8,00—8.25 Mark. 


enstärke Heu per 50 Kilogr. A pA Mask. 
ilogr. 21,00—25,00 Mark, 


Januar 24 M. bez. ö 3 39 £ 
Spiritus loco ohne Fass 38,1 Mark bez., Januar u. Jannar-Februar | stärke 28—30 Mark, Reisstückenstärke 43—44 Mark, Reisstra 


38,5—38,3 Mark bez., April-Mai 39,6—39,2—39,3 M. bez., Mai-Juni 39,8 | 44—45 M. — Preise pro 100 Kilo frei Berlin für Posten nicht unter Roggenstroh per 


es 39,5—39,6 M. De Jean PER Mr e 41,6 | 10 000 Kilo. 6 r 
bis 41,4 M. bez., August-September 42,342 42,1 Mark bez. muse nen 11 e Tide T s sorologische ngen er Königl. Unive = 
5 9903 y 775 HA „ 11. } nbericht über Margarin und 
nen 2 M., Januar-Februar; 15,75 K., April-Mei Margarinbutter von Grab & Adler.] Die feste Stimmung der Sternwarte zu Breslau. 
 "Kartofelstärke, trockene, Januar 15,75 M., Januar-Februar 15,75 M., Vorwoche hat auch in dieser Woche nicht nur angehalten, sondern sich Jan. 14, 15 Nachm. 2 U. | Abends 10 U, | Morgens 6 U 
April-Mai 16.00 M., Mai-Juni 16.30 M., feuchte loco 7.80 M ’ sogar wenn auch kaum merkbar gesteigert. — Die Umsätze in Rotter- | Luftwürme (09 2 — 500 606° 110 
Bis eisen Reguliran spreise wurden festgesetzt: für Mais auf dam waren zwar mässig, doch bezahlten die Käufer willig die letzt- Luftdruck bei 0° (mm) 742.6 7464 748.8 
na M er 1000 Kilo gsp & 2) wöchentlichen Preise, für feine Qualitäten sogar 1 Fl. mehr. — Natur- Dunstdruck (mm) 24 2 £ 1.6 
d 2 a.p a butter verkehrte sehr ruhig, nur feinste Sorten waren gut gefragt, Dunstsättigung (pCt). 76 87 85 
2. 8. Berliner Bericht über Bergwerksproducte (vom 6. bis|Mittelwaare dagegen vernachlässigt. — Butterine erfreut sich fort- Wind $ still 8. 1 still. 
13. Januar). Das Geschäft im Metallmarkte nahin im heutigen Berichts-] dauernd der regsten Nachfrage. N heiter 388 heiter. 
abschnitt regelmässigen Verlauf, ohne jedoch lebhafteren Charakter au- Heutige Notirungen sind für: F ——KK—K—T—T———T I 
zunehmen und ohne dass der eine oder der andere Artikel besonders Margarin: 5 Margarinbutter: Breslau. Wasserstand. 
F bevorzugt worden, wäre, Die speculative Thätigkeit ruhte noch immer | feinste Qualität ...... ca. M. 120,— | Courante Qualität... ca. M. 92,— 14. Jan. O.-P. 3 m 96 em. M.-P.3m 6 em. U.-P.— m 42 cm. unt. 0, 
vollständig. Kupfer hielt sich fest im Werthe: Ta Mansfelder A-Raffi- | ordinäre Qualität .. „ „ 90,— mittlere Qualität... „ „ 115,— 15. Jan. O.-P. 3 m 90 em. M.-P. 2 m 94 em. U.-P. — m 52 em. » 


Eis qs t a n d. 


| nade 100—103 M., 


y 


englische Marken 93 bis 95 M., Bruchkupfer 65 bis | Premier jus. „ „ 80,— feinste Mischbutter.. „ „ 135,— 


Courszetiel der Berliner Börse vom 14. Januar 1386. 


old, Silber und Banknoten. EIA i Cours Zins) Vonrs Uv. Div.| Zins- Gours 
Cours — (Ze Perm! vom 14, | vom 1. Term vom 14 | vom 13. 1884. fc. Term] vomis, | vom 12. 

. | vom 14 | vom 13. Serb. amurt. Reute 8, 0.20 vs 50.20 ba B uresleu-Marschau err ð 0 Vperiausitzer Bank |o — 1 100 101,90 t 
— 8 | 16 Li bs — ere N l | T ue 5 5 n Gleiter! wi 14 tho! 102, 5 Discontob..| 18 — | 11 156,25 bat —— oyak 

fen A o. o. itt. u. 787 0. y a ; s omm. th-Bk..|0 — 4 | 4,75 6 bz 
e — * * h ie ypo! 1 „ 

Erai e paua IUNI me |T , Sh | = | ii 

. Desterr, Noten 100 Fl. e 0 bz 160,75 bz Bad. Präm- Anleihe von 1867); -f — 3.00 be B 132.5 ba Magd.-Leipziger Lit. A. 1 s dto. Geng 81% — 1 

Ossterr. Silb-Coup. (einlosb. Berlin) 60,5 I Balor. Sn Ane 52 B 185 B rr 250 K 9p. Bod % % | = . 

Sus. Noten 100 .... — In 6 Pg — Ty Barletta Lir Loose A. U jio 32,75 bz 32,50 G Niederschl-Märk. f. . 4 i dto. Hypth, Spieth) “ |— 

. ba raunschw. 20 Thir.-Loose 3½ 44,50 B 5 to. 187½ M. 4 o. Immob.-Act -H. 7 — 
Deutsche Fonds. Bukarester Loose fi — 4458 31,50 bz Obl. I. u. II. 4 : Prod.-Handelsbank .| 4 
; | | ATTN LT — 5 r r 35. ih ½ 103,40 B An 40/0. 6% — 

* Zl. 5 3 essauer St.-Präm.- BR: ee uss. B. f. ausw, H. 9% | — 

- Term] vom 14| vom 13. funf. 10 Thir-Loose... d . N Sächsisch A E 

wee jå 10 son S ie ß e Grunder- Pri | K u D.. l Sonia te 275 = 

Prouss. gtaate- Anleihe 1 04.6% A) dto. 0. 0. b 8e 8, 0 Bere. ag 98 i à 1 w 

s dto. Console A 3½ 1 1yo] 99,90 w 99,90 bz Hamburger 50 Thir.-Loose 192,78 925% (3140), gr.) X 4 102.20 G y iler bh | 15 — i 71,10 b 
((( hens un name T AE T 1 T Tndustrie-Gesollschafte 
Be r - ation f 7 12.2 „ubecker 60 r.-Loose ~ 0 2.20 0 r.) H... 141 102.30 G Use 
dto. dto. dto, 3½ ½ ½ 9,15 G | 99,35 Q Meining, Prämicn-Prandbr,| - č h 449. 1873. 1 1% í (Bei den das . mit — December 
reslauer Stadt-Anleihe...|4 14 1 102.20 b G 102,25 B dto, 7 FL-Loose...... ! dto. 1874... 44% i 92 y schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividendes 
Landschaftl, Oentr.-Pfandb.]4 | Yı 0 102,00 bz 162,00 ba Mailänder 10 Lire-Loose . 1509 @ ) Em. v. 18719 f pro 1883/64 und 188408.) C. = conv 
< Kur- u. Neumärk, Pudbr. 3| 11 ½ | 80,10 b if 99,10 bg Oesterr. Credit) v. 1088.3 238 dto. 1880 j 3 2 r j 85 ertirto. 
$ ß 5 Börsenzinsen 4 pCt. Ausnahmen überall speciell ang‘ 
e 4 11 ½% [101,20 ba 101,20 bz =. aoee v. 1521 —q9 h 118, Blade e H 11 Berl: dose Per Jeb 25 11 29,00 rd 2370 
Atto. 0. 21. E e 0. o. v. — TA 75 edschl.Zweigb.|31 -ror 2 117,30 117,00 b2@ 
bsische Plundbrie fe. f4 ½ ½ — — va eh Oldenburger 40 Thlr.-Looselö |! Yr 5 Starg.-Posen I. 4 |t; eee ee 10826 — 105,75 8 
8 les. altlaudschaftl. Pf. ½ 90,00 G Preuss. St.-Pr-Arl. v. 18858 dto. II. IIIa 1 Brask Act-Br. P 3 8. 0. 95) bG 
0. 80 5 — 55 — i A are a BE nd: fr, 22900 B- Oels-Gnesen ....- P — E | 4 10 102,00 G : 3, 1 6450 ba 65,0% 8 
Posensche Rententriefe ... 121 2.60 bz kuss. Präm.-Anl. v. 18643. : — |Ziehung. Oder-Ufer-Bahn . 4½ ½ 1, |102,39 — 1307 9.75 
b»chlesische  dto. 1 faj eke [10200 be ato. v. isse s |ú , = W GL, Serie [Ll4 p tier: x 15 — 11255 nG 1111.00 d 
5 — er et von 8 ah ùg Ma 1 A i 8 3 2 Fres-Loose fs Ih ihr | 2% ae 17055 Er Rheinische II. v. 53 u. 60/43, 3], ½% |102,50 B 98 WERL 65. | 36,00 ba 
ehsische Rente von 187/609 vech. i s 37 juprwische 16088 e 5 117 126,25 216, i E 23.25 da 39,50 ba 
j y sländisch bahn-Prioritits «Obligatione i 4 
N. Deutsche Hypotheken-Certifeateo, Inlindische Eisenbahn-Stamm-Actien. e 1 BER 14 ji 3 s * ö — . eb — 

. Rückzahlbur pari Ausnahmen uugegcben, * bedeutet vom Staate garantirt. Gotthard L... 41 „% 7 - — — 8 Edison Compagnie u 114 x 97,00 bas | 96,00 G 

., Grunder.-Bank 1II. rz. 110 3½% ½ 4 | 82,16 b | 12,10 wG |; ie Te. | Div. g- Tours — IDux-Bocenbach . 6 f Yy 8239 G 5230 G Erdmannsd. Spinn. |4 |— iz — 

dito. dto, IV. ra. 110/91, i iy | 9210 G) | 9200 zG ds apec. angugob.| E | iba Vor] Süd TEE vom e eee. . 14 ih 10000 @ 10675 dag | dto. dto. couv. * „ 

to, dto. V. Iz. 100 ½ 0 tj U, | 86,50 dae | 86,50 bz Anche Mustrient i, = 1 Ah 6010 be@ oa a, ab- Westbam 17 .i á % ½ 9090 b2G | 94,80 bz Friedrichsh. Act.-Lr. 25 331% 596,00 bz@ (6M 
eutsche Hypothek, IV.- VI. „$ yach, — — > — 8 Ber Dresdaner i } 1701 G Galiz, Carl- Ludwigsbahn“ PETA 10 1 80,70 @ 80,50 G @orlitz. Eirenb.-Beu. ı2 |8 11. — i AES 9 — 5 
A a — * 1 Mi 7 t t = 
455. i 1 1 100% aG (10025 b0 Dortwund-Gronau- 1 62.00 bz n 10 pa — s 2 so Amann dh „ ia e wa 1406 be 
mb. Hyp.-Pfandb.jra, 1004 fah th | 9983 bG | 9450 wG | Kufin-Lüb, Lie N 4 N AADO ba a AAS ba dto. Prior“ s 1 ½ 4d, 0 be 103,0 @ Wp % 75.50 0 25,75 bs 
ti. Henckel'sche rab. k 106/41, 1 ifo 4 2 * bawa Baben. % ß 4 4% C Kiss &  |Fonprins,@udolt® i, U, tho] 1% baB 20 bs  fLaurahttte ......... Sist | r |8739 B |814) en 

eee , (Heime asusa Torre ja |— | 1 [szene | Saia m 

BE er Hy hora. 4D. 4 ½ t Ait 8 1 h Fik „ 83 7 i). steuerfre 12 “ ri . * . nr 1 I: >, 

Ted. Grunder. Hyp.- Pfbr.|ő 10 th 109,70 wG 06,0 G ee ee gs a "h h | 2 p — — Mäbrlscw-Schlesische l., fr.. Oelheim. Petrol. 500% 8 fr ya 53.25 ba 22 u 

r u. r. > 1016 1 > Jeg 1 Meckl. Yriedr-Pr...| gA. | — | 3% 880 be 118884 be Oester.-Franz. Staatsb.alte*|3 Ya 1% 148.00 8 í si N Kür nd ar 1055 6 

Hi. u. VI. 4% ar 4% 105, i NdschL-Mrk. St-acty — | — . % fter % B ee 3 *. Nagel a 55 
T e io l Niederwald-Pahn...| Tg — Ay 98,0 bė dto. dt.. (Gold)4 js 31| 49,90 ebzB | 49,50 G “ 1 P B 
dio 1. ro. los Oraa Daman BE D ae he Oesterr. Nordwestbahu®....6 4% % 8320 @ 53,10 ebzG ln [der [ame Bi aM B 
Pr. Bod.-Or.-Hy p. I. II. r. 10/5 r een . „| dto. Lit. B. (Eibethaljr..\5 % ½% 6240 ( |8230 @ dto. 12 „ 4% | — = Man 
to. huge — 5 — ver en Wein ae Aut PR a s | 33 8280 bu 1 W $ 10 17 Kr i Bin — dto. Portl.-Cem. 16 i 136,0) G 131, 

4 l „VI. he y - 1 0 Südösteri, Lomb.) 117 5 A m a a ea 
dto. dto. IV. Ser. 12. 14% Nesenbahn- Stamm- Prieritkten. dto. ` dto. Oblie#..|5 i j & |— 1 112,00 B 111,80 be 
dto. dto. rückz. 10004 0 50 dto. dto. (Gold). lọ tu 95,28 dz 95,25 B te ë — 4, 116.80 ba 145,00 @ 

‚Oentralb.-Or.-Pibr.ra.110[& |! ½ 111,50 @ i11,50 G KARY i Coura Ungar. 0 e 8 am 79.0 B 20% ebz@ chöneb Schlossbr..|0 6 1½ (125,75 b 130,860 ba 6 
a 2,2 1111,00 b 11% bG f — 388° vorm . vom 13. o. Ostbahn I. e 1 4% 7910 bes | 79,10 ebaB [Narnowitzer Berg., “ | |. [12400 bat | — — 
. 14% 101,80 beats % 80 A eriin - Urbnden iy.) U dto. II. Staats-Oblig.* .. |6 ' 11 7 102,50 * Tivoli Act-Eierbr.. 6 5½% | Hio |142,75 ba 123,00 ba 
Sone eue gr ina e ee bares niama e | 12 e o eee E. 6 fieno pe 1 ee 
i - r. r. N 1 5 v N 5 x 7 * 1 
dio, dto. IV. rz. 10008 Nordbuusen-Ert. 0% 5 — 113,00 bz 71 Schl. Veuerv.-G. 20% 30 „ 1360 G 132) G 
4 ; Ober laua (EUR SR IE Brenn 8 i Obligatione 3 Rückznik 
. vach 100, % ba 10,5% G stpr. Su D 6%. 6 — „ % ba 3 gationen. ckznib. 
7 to. VIII. rz. 10014 |i ty [100,00 6 100,00 8 Saalbahn % ....... 2 — | i, [16,90 ba ), Warschau-Terespol“. š onnersmarckh, % 160 1, t} |100,00 B 190,00 B 
ere au Allg VEA 1.0% de 101,75 8 Weimar-Gera 80%. 2% | — „ 7,76 be G Warschau-Wlen II. 5 Kramsta 5% 100 1/7 1102,30 bad 102,0 @ 
5 È LEE 1 2 
es. Bod-Ored-Piaudlr.'s rl 102.28 © 1045 8 Ausländische Eisenbahn- Stamm- Actien. 8 k N Teer all = . 
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